
Nr. 51 /  November 2013

Heesseler Sportverein von 1973 e.V.

Heesseler Dorfball ein
Riesenerfolg

Volltreffer für 
Ihren Verein.

  Stadtsparkasse
Burgdorf

Mit unserer Sportförderung in der Jugendarbeit leisten wir einen 
wichtigen Beitrag zum sozialen Miteinander der Menschen in Burgdorf.  

www.ssk-burgdorf.de
 0 51 36/803-0

- ECHO- ECHO



170 Gäste, 40 Begrüßungsworte, Tanz, Spiel & Spaß bis in den frühen Morgen
Um 4.00 Uhr waren Michael Winkelmann und Schatten junior die letzten... einer muss ja 
das Licht ausmachen. Und wir anderen freuen uns auf eine Wiederholung.

DorfballDorfball
9. November 2013, Gasthaus Haase
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„Du bist zeitlebens für das verantwortlich,  
was du dir vertraut gemacht hast.“ 

Antoine de Saint-Exuphery schrieb dies in 
seinem Buch „Der kleine Prinz.“ Und ge-
nauso leben wir Mitglieder des Vereins, 
die über ihre eigene Sparte bzw. Aufgabe      
hinaus für den Verein aktiv sind. Verant-
wortung zu übernehmen 
für die unterschiedlichs-
ten Aufgaben, die es 
innerhalb eines großen 
Vereins wie dem un-
seren gibt. 

Leider ist es so, dass im-
mer weniger Mitglieder 
bereit sind, auch ihren 
Teil zu leisten, um Auf-
gaben auf viele Köpfe 
zu verteilen. Sei es bei 
den Arbeitseinsätzen 
oder beim Sportfest. Es 
war dieses Jahr für das 
Orgateam deutlich auf-
wendiger zu begeistern 
für das einzige Fest des 
Vereins, wo die Mitglieder im Fokus stehen 
und Erlöse direkt in die eigene Kasse flie-
ßen. Ob Regen, Sonne oder Sturm  - das 
Fest findet statt, denn die Planungen dau-
ern einige Wochen. Die Ausgaben des Ver-
eins steigen kontinuierlich, die Einnahmen 
sinken und wollen wir weiterhin in der Qua-
lität und in dem Stil den Verein bestehen 
lassen, sind wir alle gefragt und sei es nur 
so, dass man auch trotz Regen und Sturm 
seinen Verein durch Anwesenheit und Um-
satz unterstützt: Miteinander, Füreinander! 

Die eingenommen Gelder fließen direkt 
in die unterschiedlichen Sparten, zur An-
schaffung weiteren Inventars zum Beispiel 
in der Halle, wo noch nicht alles optimal ist. 
Natürlich wissen wir alle, dass die Termin-
kalender der Familien voll sind, das Zeit 
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Hallo Verein!
in dieser schnelllebigen Gesellschaft mitt-
lerweile unser kostbarstes Gut geworden 
ist. Dennoch meine ich, dass das Leben 
in Gemeinschaft wertvoll für uns alle ist. 
Der Blick über den eigenen Tellerrand hi-
naus kann auch im Kontext mit der eige-
nen Person das Leben bereichern. Denn 
der Verein, die Übungsstunden, der oder 

die Übungsleiter/in ist uns 
vertraut, für das Gelingen  
bin ich mit verantwortlich. 
Nicht nur Konsument 
sondern auch Produzent. 
Das ist Vereinsleben. 
 
Schaut Euch die Bilder 
des Sportfestes an. Wir 
hatten Spaß, trotz wid-
riger Wetterumstände. 
Diese Bilder haben mich 
berührt und gerührt, sie 
zeigen, was die Kraft der 
Zugehörigkeit zu einem 
Verein bewirken kann. Es 
geht darum, zusammen 
zu sein, sich auf andere 

einzulassen und an ande-
rem Leben teilzunehmen, um Bindung zu 
bekommen. Diese Bindung ist kostbar.

Gerade jetzt, wo die Adventswochen vor 
der Tür stehen und der Jahreswechsel 
naht, die Tage kürzer werden, bleibt Zeit 
zum Nachdenken. Nachdenken vielleicht 
auch mal darüber, welchen Platz im Verein 
ich einnehmen kann und möchte. Vielleicht 
werden wir dann wieder mehr Köpfe, die 
Verantwortung übernehmen.

Ich wünsche Euch allen eine ruhige, be-
sinnliche Weihnachtszeit und ganz viel 
Gesundheit und Lebensfreude im Jahr 
2014. 

Doppelkopfturnier:   10. Januar 2014

Jahreshauptversammlung:    28. März 2014

Redaktionsschluss nächstes Echo: 10. April 2014

Sportfest 2014:    19. + 20. Juli 2014

Sportfest-Fußballjugend-Cup (G, F + E) 19. Juli 2014

Imke
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Kommt rein, trinkt was und genießt die 
freundliche Stimmung bei Tini & Claudia 
im Vereinsheim. 

Nun gibt es auch SKY in unserem Vereins-
heim. Das bedeutet: Alle Spiele LIVE auf 
Großbild und 2 weiteren Monitoren: Bun-
desliga, DFB-Lokal, Champions-League, 
Europa-League aber auch Formel 1, Ten-
nis, Golf, Premier-League.

Auch habt Ihr die Möglichkeit, für Feiern al-
ler Art das Vereinsheim zu mieten. Claudia 
& Tini beraten Euch da gern. Im Übrigen ist 
das Vereinsheim täglich geöffnet und steht 
auch Nichtmitgliedern zur Verfügung. 

Entspannte Atmosphäre in idyllischer 
Lage.  Kommt vorbei. 

Ihr trefft immer jemanden und Tini & Clau-
dia freuen sich auf Euren Besuch. 

Telefon (0 51 36) 8 35 45

Vereinsheim
jetzt mit SKY

Tennis-Club Grün-Gelb 
Burgdorf lädt ein zur  
6. Burgdorfer Nerd Nite

Freitag, 24. Januar 2014; 19 Uhr im Club-
haus, Scharlemannstraße 

Unser Kooperationspartner, TC Grün-Gelb 
Burgdorf, setzt  am Freitag, 24.01.2014, im 
Clubhaus an der Scharlemannstraße die 
beliebte Vortrags- und Diskussionsrunde   
„Burgdorfer Nerd Nite“ durch. Beginn ist 
um 19:00 Uhr.

„Nerd Nite“ ist eine Veranstaltungsform, 
in der zwei  bis drei Referenten (Nerds) in 
lockerer Atmosphäre über ihr Lieblingsthe-
ma sprechen. Nerd Nite-Freunde lieben 
den Mix aus leidenschaftlichem Vortrag 
und Stammtisch. Die Amerikaner, Erfinder 
der Nerd Nite, beschreiben  dieses Unter-
haltungsformat treffend mit  „It`s like Disco-
very Channel with beer“.

In der Burgdorfer Version hat jeder Nerd  
eine halbe Stunde Zeit, sein Thema dar-
zustellen, dann leitet unbarmherzig ein 
Glockenschlag das Ende des Vortrages 

ein. Die Zuschauer haben danach noch für 
eine Viertelstunde Gelegenheit, dem Nerd 
Fragen zu seinem Thema zu stellen.
Der kunterbunte Themenmix einer solchen 
Nerd Nite ist gewollt und soll die Gäste 
dazu verleiten, auch mal über den Teller-
rand hinauszuschauen und neue Themen 
an sich heranzulassen.

Das Programm für die nunmehr 6. Nerd 
Nite stand bei Redaktionsschluss noch 
nicht endgültig fest. 

In Planung sind:
- Ein Schwertkampf in Mittelalteruniform 
- Ein Vortrag über Ortho-Bionomy. 
(Ortho-Bionomy ist eine manuelle Be-
handlungsmethode die weiche, Stress 
abbauende Techniken einsetzt, mit dem 
Ziel, die Ressourcen des Patienten, seine 
Selbstheilungskräfte, zu aktiveren und zu 

unterstützen.

Wer sich diesen spannenden und ab-
wechslungsreichen Abend nicht entgehen 
lassen möchte, kann sich bereits heute da-
für anmelden. 

Der Eintritt ist frei.

Anmeldungen werden erbeten an  
TC-Geschäftsführer  Klaus Saidowski un-
ter Telefon (0 51 36) 8 34 16 oder via Email 
unter tennis.GG@web.de.

Der Tennis-Club Grün-Gelb Burgdorf freut 
sich insbesondere auf die Gäste seines 
Kooperations-Partners Heesseler SV. 
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Als Heeßeler Bürger hat Ernst Borchert 
stets ein offenes Ohr für die Belange des 
HSV.

Diesmal legte er ganz offensichtlich sei-
nen Focus auf die unteren Fußballmann-
schaften und ließ speziell diesen Truppen         
50 tolle Fußbälle zukommen. 

Der 1. Vorsitzende Rüdiger Zach und der 
Spartenleiter Wilfried Schattschneider 
nahmen diese Spende sehr gern entge-
gen.

Wir sagen an dieser Stelle nochmals ein 
dickes DANKESCHÖN.

50 Fußbälle für untere Teams
Ernst Borchert von PEBO spendet und wir sagen Danke

Tuchmacherweg 10 · 31303 Burgdorf
Mail: info@hahnbauelemente.de

Fon: 05136/97 63 24 · Fax: 05136/97 63 25

Ihr KNEER-SÜD FENSTER Fachhändler

Fenster • Haustüren • Zimmertüren
Rollläden • Markisen • Sonnenschutz

Insektenschutz • Terrassendächer

www.kneer-suedfenster.de
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Mögen Sie Schlager, Herr Schattschneider?
Orga-Team der Hallenkreismeisterschaft fährt ins Kino
Mit dem Zug ging es an einem lauen Som-
merabend auf Einladung der Sparkasse 
Hannover mit dem Orgateam rund um Fuß-
ball-Spartenleiter Wilfried Schattschneider 
in das Cinemaxx am Raschplatz. Die Ein-
ladung wurde als Dankeschön ausgespro-
chen, weil die Hallenkreismeisterschaft 
durch die Mithilfe vieler zu so einem Bom-
benerfolg wurde. 

Mit im Kino waren: Dennis, Dennis, Chris, 
Anke, Inge, Imke, Egon und Schatten.

Seit dem wissen wir, die dabei waren, ganz 
genau, was „Ohrbumsen“ bedeutet, wie 
das Gesicht eines Jungen ausschaut, den 
eine Tarantel in die wichtisten Teile beißt. 

Von der ersten Sekunde bis zum Abspann 
haben wir alle sehr laut beim Film „Wir 
sind die Millers“ gelacht. Auch beim ge-
meinsamen Bier oder Wein in der Kneipe 
auf dem Raschplatz war der Film nicht zu 
Ende: Wurden doch Dennis und Dennis 
von einem Passanten, der einem Prota-
gonisten des Films erstaunlich ähnlich 
sah, zugetextet. Nicht jeder verträgt halt 

Alkohol. Der absolute Höhepunkt 
war aber die Rückfahrt in der über-
vollen Bahn zurück nach Burgdorf, 
wo eine überaus freundliche Dame 
unseren „Schatten“ fragte, ob er 
denn nun Schlager mögen wür-

de. Hätte 
er mal ja 
gesagt 
und wäre 
tanzen ge-
gangen. 
Aber wir 
anderen 
waren zu 

albern und haben zu laut gelacht, 
so dass unser Schatten zu schüch-
tern war, die freundlich ausgespro-
chene Einladung anzunehmen.

Wir alle freuen uns schon sehr auf 
eine Wiederholung in der Hoff-
nung, wir anderen können uns ein 
Lachen verkneifen, wenn attraktive 
Frauen unseren Schatten liebevoll 
einladen.

Jetzt zur BARMER GEK wechseln! 
Dann treffen Sie immer ins Tor!

› Ihre BARMER GEK
■ wir sind dort, wo Sie uns brauchen!
■ erfolgreiche Bonusprogramme
■ attraktive Wahltarife
■ exklusive Zusatzversicherungen

Wenn Ihnen Ihre Gesundheit mal die gelbe Karte 
zeigt, sind wir für Sie da!

› Infos unter www.barmer-gek.de oder 
in den mehr als 800 Geschäftsstellen

* Anrufe aus dem deutschen 
 Fest- und Mobilfunknetz sind 
 für Sie kostenfrei!

BARMER GEK Burgdorf 
› Ihr Ansprechpartner:
Wilfried Schattschneider
Marktstraße 41
31303 Burgdorf
Tel. 0800 332060 56-6102*
Fax 0800 332060 56-6149*
wilfried.schattschneider@barmer-gek.de
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Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder
Maximilian Aghili Aneliya Draganova Hannes Kuhlmann Fabian Schlie Erik Wieczorek
Mia Ahldag Marco Dubberke Noah Kühn Falk Schlusche Mark Wielitzka
Rezan Akpinar Bisar Duran Momo Kühn Ulrike Schlüter Ronja Wille
Serhat Alabas Malte Ebel Patrick Kunze Jannis Schlüter Sarah Wisweh
Mark Al-Kabour Lena-Amara Eckler Daniela Kuyucu Melanie Schlüter Christoph Wolf
Piet Luca Altdörfer Jonna Anuk Ehlers Leon Ladwig Maria Schmauck Gabriele Wölki
Jonas Alves Glenn Elste Jonas Lahmann Julius Schmees Marcel Wollherr
Ole Andreas Finn Engelhardt Sebastian Lanacz Tim Schmezko Malin Wrensch
Katharina Arkenau Niklas Engemann John-Luca Lange Mohamed-Salem Schmidt Dognima Amadou Yeo
Marvin Arndt Almin Fazlija Rebecca Laube Patricia Schmidt Sven Zahn
Sokrates Aslanidis Ariana Figat Leonard Lenze Kevin Schmolowski Leon Zamani
Gesa Aßhauer Luiz Flath Roman Lohaus Ricarda Schudzich Emma Zapf
Hubertus Aulich Paula Förste Norbert Lueb Olivia Schulz Maria Chanel Zervas
Dennis Aust Melina Charlotte Fraatz Adrian Lutz Anton Schwerk
Servan Aykurt Mats Frankfurth Edgar Luze Christina Schwerk
Jannis Baier Merle Friederichsen Antonia Luze Nico Schwieger
Ibo-Ibrahim Baran Jacob Kilian Fritsche Felix Leopold Majer Tristan Linus Selke
Aian Baran Niklas Gerull Annemone Majer Gadhnim Shabani
Uta Baroch Julian Giese Linus Marquardt Egbal Shenwari
Max Bartloff Henrik Gieseke Jan-Henrik Matthes Annika Sieralta
Anton Bartsch Nadine Gnaß Alina Marie May Lucas Simon
Christoph Baumann Niklas Goeker Steven Mc Auley Milla Skibba
Leonie Baumert Olivia Golla Roland Mertner Lina Soffner
Elfrun Melisande Baumeyer Timo Graße Karin Messner-Wietelmann Vivien Sowkow
Samuel Becker Justin Greger Mian Meyer Darlina Spaci
Christopher Behrens Jannis Gruber Atilla Midik Kastriot Spaqi
Sophie Bellgardt Gian Luca Grupe Andre Mispagel Sandra Sparacio
Lukas Bellgardt Jana Günther Andrea Mispagel Helmut Spillner
Yasin Ben Mehrez Annemarie Haak Phil Mispagel Finn Spreier
Afif Ben Rejab Kiara Häberle Mina Möreke Anika Stahl
Jannis Bendewald Faris Haertelt Yvonne Mörlin Bastian Stech
Matthis Berger Maximilian Hagewald Michaela Morr Lukas Stelmokas
Kim Berkhahn-Strauch Linus Hahn Maleen Moses Lara-Marie Stemme
Heike Biskup Ole Hänies Wiebke Moses Lauinia Sterns
Sebastian Blech Heike Hartwich Kristoffer Müller Leander Sterns
Carmen Bleicher Dilschad Hassen Bendix Nebe Hannah Stockfisch
Alexander Bloch Daniel Henke Wiebke Neemeyer Paul Stockfisch
Hannes Bode Andreas Herz Bernhard Niebuhr Petra Strathmeier
Felix Bode Malena Hintz Pia Niederhoff Simon Peter Strohe
Lena Börges Alban Hiseni Adrian Nowak Christoph Sybrecht
Constantin Borsette Sarah Hofmeister Hannelore Obenaus Alexander Sybrecht
Janek Botka Christine Hofmeister Christopher Oppermann Florian Sylejmani
Sabrina Böttcher Dennis Höhne Leonhard Palokaj Adrian Szczepanik
Irina Brake Marian Holz Eduard Palokaj Julien Tameling
Kerstin Brandes Oscar Hong Florentine Palussek Marlon Tameling
Thomas Brandes Pascal Hoppe Andreas Papakonstantinou Niclas Tauer
Lara Brandes Christian Hüls Jacqueline Perkams Neo Marvin Teske
Julius Brauns Charlotte Hunte Mia Peter Samuel Tiberius Thamm
Jonas Bredow Nauras Jabir Sigrid Peters Milan Cedric Thiele
Jennifer Brieler Martha Jachmann Florian Pietrasch Marie-Christin Thies
Silvia Brinkmann Robin Jansen Louis Pietruschinski Hannes Thomas
Helge Brodtmann Tilda Jeremias Lilith Luna Pleines Sipan Toru
Benjamin Brosche Charlotte Jozwiakowski Phil Pohl Bugra Tüfekci
Lucia Brus Carolin Junghardt Vivica Pohl Lukas-Marko Uliczka
Amelie Budde Emilie Junkermann Fabian Port Elfi Ullrich
Alicia Budde Michael Kasiyanov Petra Pottien Tilbe Ünal
Luis Burmeister Jonas Bennet Kästner Gerd Pucka Noah Urbons
Leon Busch Niklas Kehl Jonas Raffa Arne Utermark
Kristin Butter Sean Keil Wenny Rahn Kenan Uzun
Stefan Butter Tamara-Theresa Kerber Julian Rapp Magdalena Vaccaro Notte
Luis Butter Henry Maximilian Kerfs Frederic Rathjen Kemal Veliji
Heike Buttke Ruth Kersten Sven Rathmann Enis Veliji
Sofia Capitano Israr Khan Philip Reddin Emilu Vidojkovic
Kesip Caran Lea Kiesel Collin Reinecke Meike Vincentz
Sina Carstens Rosana Kleinschmidt Florian Alexander Reinecke Christian Vincentz
IIias Chegdaly Philipp Klemme Hannah Sophie Reinecke Noa-Lean Vincentz
Zidan Coknez Christine Klemme Jessica Richter Lia-Eleen Vincentz
Hakan Cömlek Maurice Knaak Felix Rieder Jona-Elie Vincentz
Hakim Cömlek Marcel Knölke Jana Carina Rischbieter Jette Vogel
Heidi Cotta Jan-Hendrik Knopp Silas Rohde Nick Volk
Jakob Cuntze Ibrahim Kone Martina Rohr Cornelia Volkening
Anita Czerwonka Lina Könecke Dieter Roth Mika Volz
Devran Dal Mirjam Koppelt Celina Ruben Max Wagner
Magnus Danne Hans-Heinrich Köthe Maximilian Ruess Sascha Walther
Paul Dannhauer Sarina Krämer Ronny Schäfer Anette Weber
Kimberly Dauber Gabriele Krätzig Petra Scharnhorst Robin Wedemeier
Inan Demiray Fabio Joel Kreie Katrin Schebesta Emiliy Wendlik
Finn Derben Renate Kröger Justus Scheidemann Ulrike Wendlik
Henri Diekmann Lana Marleen Kronisch Jonas Schildknecht Giulia Weyer
Charlotte Dietz Uwe Küchau Maria Schlichting Niclas Weykopf
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Prospekte, Kataloge, Bücher,
Geschäftsberichte, Broschüren, Periodika,
Präsentationsmappen, Poster und Plakate,
Handzettel, Flyer, Geschäftsdrucksachen,
Einladungskarten und ... und ... und ...
Alles aus einer Hand!

� Für jeden Auftrag, der über ein HSV-Mitglied vermittelt wird, spenden
wir 10 % der Auftragssumme für die Jugendarbeit des Heesseler SV

30916 Isernhagen
Potsdamer Straße 3A
Tel. (0511) 2614 43-0
Fax (0511) 2614 43-79
info@jetdruckvarnay.de
www.jetdruckvarnay.de

Layout · DTP · CTP · Filmbelichtung
Offset- und Digitaldruck · Verarbeitung

... wir machen Druck für Jedermann

Sportfest 2013
wechselhaftes Wetter, bunte Bollerwagen und viel Spaß
Angefangen hatte es mit einem „Danke-
schön-Abend“ für alle Helfer, Nachbarn 
und Übungsleiter. Bei schönem Wetter 
wurde vor der Halle geklönt, gelacht und 
sich über die verschiedenen Erlebnisse 
ausgetauscht. 

Am Samstag hielt sich das Wetter noch, so 
dass die sportlichen Aktivitäten, Krökeltur-
nier & Flohmarkt noch vor der Halle statt-
finden konnten. Schade, dass nur wenig 
Gäste unter anderem das Flohmarktange-
bot wahr genommen haben. So blieb der 
Nachmittag im kleinen Kreis. Am Abend 
fand eine Disco statt, die Detlev und Frank 
organisiert hatten. Es herrschte eine tolle 
Stimmung und selbst Cocktails wurden 
kurzfristig noch organisiert. Dank Detlevs 
Wunschkonzert wurde im Vorraum der 
Halle viel getanzt.

Am Sonntag startete um 9 Uhr das be-
liebte Laufevent, es gab den Luftballon-
wettbewerb, Spielwiese für die Kids und 
den großen Festumzug durch Heeßel mit 
dem Bollerwagenwettbewerb.

Auch wenn das Wetter am Sonntag nicht 
so „prall“ war,  die Stimmung litt nicht da-
runter. Nur fielen die Ehrungen leider ins 
Wasser und bekamen nicht die Würdigung, 

die angemessen gewesen wären - zu sehr 
litten in diesem Moment alle unter dem 
Regen. Die Kreativität aller Bollerwagen-
gestalter sorgte für Begeisterung innerhalb 
des Vorstands und des Orgateams. Kur-
zerhand wurde beschlossen, im kommen-
den Jahr auch wieder mit Bollerwagen den 
Umzug zu bestreiten und den schönsten 
zu prämieren. 

Die 1. Fußballmannschaft setzte das           
I-Tüpfelchen an diesem Wochenende und 
siegte mit 4 : 2 Toren gegen den HSC Han-
nover, was es auf einem HSV-Sportfest 
schon lange nicht mehr gab.

Besonderer Dank an das Orgateam und 
die vielen fleißigen Helfer an diesem Wo-
chende. Es war mal wieder großartig.

Der Meister der Kasse an 
diesem Wochenende: 

Das Orgateam spricht Lob und 
Anerkennung für resolutes Sitzfleisch 

über sooo viele Stunden aus. 
Danke Lutz!
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Sportfest 2013
wechselhaftes Wetter, bunte Bollerwagen und viel Spaß
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Tanja Kicza
Tanzkurs für den Heesseler Dorfball großer Erfolg 

Im Vorfeld des Heesseler Dorfballs bot un-
sere Übungsleiterin und Tanzlehrerin Tanja 
Kicza für 15 Paare einen Tanzkurs an, um 
klassische Balltänze einzustudieren, aber 
auch um neue Tänze wie Disco Samba mit 
den Interessierten zu üben.

Viele Paare auch aus Reihen der Feuer-
wehr nahmen diesen Angebot an. Ebenso 
war unser Vorsitzender mit seiner Frau 
vertreten und die HAZ-Redakteurin Sandra 
Köhler. 

Alle Beteiligten hatten viel Spaß, ließen 
Schweißtropfen auf die Fliesen fallen und 
freuen sich darauf, ihre erlernten Künste 
während des Balls zu zeigen.

Wir sind gespannt....

Sehnder Str. 27
31275 Lehrte 
Tel: 05132 8858106

Sattlerstr. 2
30916 Isernhagen 
Tel: 05136 9765266

GRATIS . . . . . . . . . . . . . Holen & BringenVor-Ort-ServiceErsatzwagen

Entspannen Sie sich!
Glasschaden?
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1. Herren
legt eindrucksvolle Siegesserie hin
Die junge Riege von Coach Niklas Mohs 
macht allen Beteiligten eine Menge Spaß 
und die Tabellenplatzierung ist wesentlich 
besser, als man sich vorstellen konnte.

Sie kicken mit einem hohen Einsatz, einer 
großen Portion Kampfgeist und zeigen zu-
dem einen erfrischenden Offensivfußball. 
Natürlich passieren auch Fehler, die in der 
Landesliga gnadenlos bestraft werden.
Deshalb gingen auch einige Spiele „un-
glücklich“ verloren. Aber auch das gehört 
zum Lernprozess einer so jungen Mann-
schaft dazu.

Von Spiel zu Spiel wuchs das Selbstver-
trauen, Fehler wurden minimiert und die 
taktische Marschroute immer optimal 
umgesetzt. Das hatte dann natürlich zur 
Folge, dass diese gezeigten Leistungen 
mit tollen Ergebnissen belohnt wurden. 
Darunter sogar der Derbysieg bei der TSV 
Burgdorf, der selbstvertständlich die HSV-
Herzen höherschlagen ließ.

Eine Serie von sechs Begegnungen ohne 
Niederlage brachten dem HSV einen 
prächtigen 4.Tabellenplatz ein, der nach 
den gezeigten Leistungen mehr als ver-
dient ist.

So kann es ruhig weitergehen.

Kleiner Zusatz 1.Herren:

Bisher gab es beim TSV Mühlenfeld für den HSV nichts zu holen, doch dieses Jahr wollte 
es das ehrgeizige Team aber wissen und kam mit einem Kantersieg von 11:3 (!) wieder 
nach Hause.

LOTTO
neuer Trikotsponsor der 1. Herren Besonderer Dank an 

Asmus Weber von Lotto.
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Alte Herren
treffen immer noch die Bälle 

Die Saison 2012/2013 beendete die Alte 
Herren mit 10 Siegen, 3 Unentschieden 
und 5 Niederlagen auf einem guten 3. 
Platz in der Kreisliga. 

In der neuen Saison spielen erstmals die 
Mannschaften aus den Kreisen Hannover 
Land und Stadt in gemeinsamen Staffeln, 
so dass sich die Alte Herren auf einige 
neue Gegner freuen konnte. Das erste 
Saisonspiel ging leider deutlich mit 0:5 ge-
gen Mellendorf verloren. Im zweiten Spiel 
lief es bis zur Halbzeit besser und man 
führte mit 2:0 gegen BG Elze. Leider ließ 
man sich durch einen Elfmeter aus dem 
Konzept bringen und unterlag am Ende 
unglücklich mit 2:3. Im nächsten Spiel der 
Liga ging es nach Hannover zum HSC. 
Gegen eine Truppe, die durchschnittlich 
zehn Jahre jünger war, gab es beim 1:2 
eine erneute Niederlage. Wie im Jahr zu-
vor fand man sich nach den ersten Spiel-
tagen auf dem letzten Tabellenplatz wieder 
und im Heimspiel gegen Aligse sollten 
endlich die ersten Punkte her. Wie im letz-
ten Heimspiel führte man 2:0 und wieder 
gelang es nicht, diesen Vorsprung zu hal-
ten. In letzter Minute schaffte „Anna“ Weiß 
den 3:3 Ausgleich, auch wenn der Gegner 
die Hand im Spiel gesehen haben wollte. 
Der Schiedsrichter behielt allerdings den 
Überblick und schenkte dem Treffer die 
Anerkennung und dem HSV somit den er-
sten Punkt in der Tabelle. Gegen Kickers 
Vahrenheide führte man schnell mit 2:0 
und das von Micha Rozok angekündigte 
Schützenfest konnte seinen Lauf nehmen. 

Am Ende sprangen ein deutlicher 2:1 Er-
folg und der erste Sieg heraus. 

Ein ständiges Auf und Ab gab es in Neu-
warmbüchen zu erleben. Aus einem 0:1 
machte man noch vor der Halbzeit eine 2:1 
Führung. Nachdem man sogar mit 3:1 in 
Führung gehen konnte, bekam man post-
wendend zwei Gegentreffer zum letztlich 
leistungsgerechten 3:3 Unentschieden.  

Für den Rest des Jahres stehen nun noch 
drei Auswärtsspiele für die Alte Herren auf 
dem Programm. Nachdem man gegen fast 
alle Gegner einmal gespielt hat, dürfte das 
durchaus machbar und ein Platz unter den 
ersten fünf im Bereich des Möglichen sein.   

Foto oben von links: 
Dirk Schrader, Christian Rohde, Klaus 
Höffler, André Weiß, Martin Huss, Nils 
Wendland, Marc Rosenmeyer, Pavel Pes-
zek, Michael Rozok.

Unten von links: 
Dennis Dombrowski, Markus Hallwig, Jörg 
Windfuhr, Holger Anemüller, Marco Krie-
scher, Stefan Rozok, Michael Gruß
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Wilfried Schattschneider (Spartenleiter) 05136/83951
Verantwortlicher für den Gesamtbereich Fußball und Koordinator mit den anderen Sparten des Heesseler SV.
Ansprechpartner für den Bereich E- und D- Junioren (9-12 Jahre). wilfried.schattschneider@heesseler-sv.de

Manfred Sturm (Juniorenobmann und stellvertr. Spartenleiter) 05136/874571
Ansprechpartner für den Bereich C- bis A-Junioren (13-18 Jahre) und Passangelegenheiten im Jugendbereich
Verantwortlicher Sponsoring Jugendbereich manfred.sturm@heesseler-sv.de

Dennis Dombrowski (stellv. Juniorenobmann) 05136/9702229
Ansprechpartner von A-Junioren bis G-Junioren für alle Spielverlegungen, -absagen und Freundschaftsspielanmeldungen
Verantwortlicher für den Trainingsplan dennis.dombrowski@heesseler-sv.de

Dennis Höhne (stellv. Juniorenobmann) 0163/6822919
Ansprechpartner für Traineraus- und fortbildungen, den Bereich G- und F-Junioren (4-8 Jahre) sowie
alle Jugendturniereinladungen dennis.hoehne@heesseler-sv.de

Thomas Deicke (Spielausschussobmann) 0151/16676760
Ansprechpartner für den kompletten Mädchen-/Frauen- und Herrenspielbetrieb thomas.deicke@heesseler-sv.de

Frank Scharnhorst (Hallenbelegung/Jugendbeirat) 05136/3003
Ansprechpartner für die Hallenbelegung im Fußballbereich frank.scharnhorst@heesseler-sv.de

Helmut Eysser (erweiterter Spielausschuss 1. Herren) 0163/4828934
Ansprechpartner für den Leistungsfußball helmut.eysser@heesseler-sv.de

Matthias Berkhahn (Schiedsrichterobmann) 05136/890565
Ansprechpartner für das gesamte Schiedsrichterwesen matthias.Berkhahn@heesseler-sv.de

Michael Winkelmann (Öffentlichkeits- und Pressewart) 05136/5262
Ansprechpartner für den Bereich Presse- und Öffentlichkeitsarbeit michael.winkelmann@heesseler-sv.de

Mannschaft Trainer Telefon Email Trainingszeiten Platz
1.Herren Niklas Mohs 0163/7830806 heessel@gmx.de Di, Do 19.00 - 20.30 Heeßel

Armin Peithmann 0160/94924009 abfmpeithmann@aol.com Freitag 18.30 - 20.00
2.Herren Olaf Herzog 0160/96015029 olaf.herzog@heesseler-sv.de Di.18.30 - 20.00 Heeßel

Denis Strauch 0163/3505208 denis.strauch@arcor.de Do. 19:00 - 20:30
Alte Herren Jörg Windfuhr 0175/1667280 winnywin68@googlemail.com Mittwoch 19.00 - 20.30 Heeßel
ab 32 Jahre
Ü40 Frank Ziesche 0176/53641121 frank.ziesche@web.de
ab 40 Jahre Randolf Lorenz 0151/57124555 rmn.lorenz@t-online.de Dienstag 19.30 - 21.00 Heeßel
Ü50 Thomas Deicke 0151/16676760 thomas.deicke@heesseler-sv.de
ab 50 Jahre Detlev Wöhler 0175/4949487 d.woehler59@googlemail.com

Fußball - Ansprechpartner/
Trainingszeiten Saison 2013/2014

Spartenleitung
Fußball

Dienstag, 19.30 - 21.00 Heeßel



Mannschaft Trainer Telefon Email Trainingszeiten
1.A-Junioren Walter Zimmermann 0152/29235293 fam_zimmermann@gmx.de Mo., Mi. 18.30 - 20.00
bis 18 Jahre Halit Özden 0172/5131544 halitoezden@aol.com Fr. 18.00
1.B-Junioren Thomas Joedecke 0172/5115600 thomas@joedecke-online.net Di., Do., Fr. 18.00 - 19.30
bis 16 Jahre Jörg Canisius 0172/2059243 joerg.canisius@freenet.de 
2. B-Junioren Manfred Sturm 0171/2127712 manne.sturm@t-online.de Do. 17.30 - 19.00

1.C-Junioren Mario Engelberg 0179/3533333 mario.engelberg@heesseler-sv.de Mo., Di., Do. 17.30 - 19.00
bis 14 Jahre Hasan Saldiran 0177/6739615 h.saldiran@hotmal.de
2.C-Junioren Manfred Sturm 0171/2127712 manne.sturm@t-online.de Montag 16.30 - 18.00

Steffen Urlitzki 0171/7814052 steffen.urlitzki@t-online.de Donnerstag 18.00 - 19.30
3.C-Junioren Sebastian Schmidt 0162/4162068 sebastian.schmidt1986@gmx.de Montag 17.30 - 19.00

Sebastian Klinkmann 0176/75071959 sebastian.klinkmann@web.de Mittwoch 18.00 - 19.30
1.D-Junioren Maik Kietzmann 0175/9560741 kietze.m@htp-tel.de Hallentraining. Zeit und Ort bitte
bis 12 Jahre Mirko Müller 0172/2845370 mirko.mueller@mueller-und-peters.de beim Trainerteam erfragen
2.D-Junioren Ralf Beer 0177/3009998 schwimmmeister@kabelmail.de Hallentraining. Zeit und Ort bitte

Holger Fichte 0163/2140756 holger_fichte@web.de beim Trainerteam erfragen
3.D-Junioren Manfred Sturm 0171/2127712 manne.sturm@t-online.de Hallentraining. Zeit und Ort bitte

Silvia Schaper 0171/5811636 silvia.schaper@gmx.de beim Trainerteam erfragen
1.E-Junioren Rolf Tameling 0163/2381383 rolf.tameling@googlemail.com Hallentraining. Zeit und Ort bitte
bis 10 Jahre beim Trainerteam erfragen
2.E-Junioren Dennis Höhne 0152/09634997 dennis.hoehne80@web.de Hallentraining. Zeit und Ort bitte

Lorenz König 0176/63339810 lokoe95@web.de beim Trainerteam erfragen
3.E-Junioren Michael Gruß 0176/46500454 mgruss@kabelmail.de Hallentraining. Zeit und Ort bitte

Marvin Simon 0177/8112153 simonmarvin@web.de beim Trainerteam erfragen
1.F-Junioren Tanja Müller 0177/8050347 janolemueller@arcor.de Hallentraining. Zeit und Ort bitte
bis 8 Jahre Thomas Müller 05136/9746070 beim Trainerteam erfragen
2.F-Junioren Martin Drießlein 0163/5878005 wookie@wookie.de Hallentraining. Zeit und Ort bitte

Egon Gerlach 0152/09495494 egongerlach41@aol.com beim Trainerteam erfragen
1.G-Junioren Tamara Wöhler 0171/2324259 tamarawoehler@web.de Hallentraining. Zeit und Ort bitte
bis 6 Jahre Sven Hansen beim Trainerteam erfragen
2.G-Junioren Sven Utermark 0175/5603919 sven.utermark@htp-tel.de Hallentraining. Zeit und Ort bitte

Niklas Fuhrberg 0162/9500841 nikfu@htp-tel.de beim Trainerteam erfragen
C-Juniorinnen Kirsten Nettelroth 0160/1572258 kirsten.nettelroth@online.de Hallentraining. Zeit und Ort bitte
bis 14 Jahre beim Trainerteam erfragen
D-Juniorinnen Anja Wegener 0175/4076002 anja.hsv@arcor.de Hallentraining. Zeit und Ort bitte
bis 12 Jahre beim Trainerteam erfragen
E-Juniorinnen Sarah Nobile 0175/1614196 schn.ecke@web.de Hallentraining. Zeit und Ort bitte
bis 10 Jahre beim Trainerteam erfragen
Torwart-Training Jörg Canisius 0172/2059243 joerg.canisius@freenet.de   Montag 17.00 - 19.30

Christian Bösch 0152/22898698 christian.boesch@web.de

Jugendfußball - Ansprechpartner /
Trainingszeiten Saison 2013/2014

Heiko Hartmann 0173/2305293 thomas.raphael@web.de
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A1
Niedersachsen-Liga 2013/14
Alles neu bei der U19 des HSV!? 

Nicht ganz, aber fast. Nachdem Jens 
und Dieter das Trainer/Betreuergespann 
verlassen hatten, konnte mit Walter Zim-
mermann ein engagierter Trainer gewon-
nen werden. Unterstützt wird Walter vom 
Heesseler Urgestein Halit Özden. Nach-
dem dann auch noch Karl-Heinrich Wich-
mann als Betreuer „überredet“ werden 
konnte, war das neue Triumvirat komplett.

Aber auch die Mannschaft selbst wurde 
umgekrempelt. Nachdem alle 94er-Jahr-
gänge altersbedingt in den Herrenbereich 
aufrückten, waren nur noch fünf 95er im 
Kader. Alle weiteren Spieler entstammen 
dem 96er Jahrgang und haben in der ver-
gangenen Saison durchweg in der B-Juni-
oren Landesliga gespielt.

Mit dieser jungen Mannschaft ging es in 
den Spielbetrieb. Nach einer guten Vor-
bereitung wurde anschließend die erste 
Runde im s. g. Conti-Cup gegen den 
Niedersachsenligisten Gifhorn gespie-
lt. In einem guten und spannenden Spiel 
mussten sich die Heesseler erst im Elfme-
terschießen geschlagen geben. Diese Vor-
stellung ließ hoffen.

Aber weit gefehlt. Es gilt festzustellen, 
dass die U 19 zu Hause HUI und in der 
Fremde PFUI spielt. Fünf Siege, davon 
vier auf eigenem Platz, stehen vier Nieder-
lagen und ein Unentschieden gegenüber. 
Das dieses Verhältnis nicht besser ausfällt, 
liegt an viel zu vielen Fehlern im Spielauf-
bau, im Angriff und auch in der Abwehr. 
Selbst die besten Tormöglichkeiten werden 
nicht genutzt. 

Es fehlt einfach die Kaltschnäuzigkeit vor 
des Gegners Tor. Gleiches gilt auch für die 
Abwehr. Leichtsinnige Abspiele führen im-
mer wieder zu gefährlichen Situationen vor 
dem eigenen „Kasten“ und diese wurden 
viel zu häufig von den Gegnern genutzt.

Mit derzeit 16 Punkten und 25:19 Toren 
belegt die U19 nach zehn Spieltagen den 
sechsten Tabellenplatz. Nicht unbedingt 
beruhigend. Kann es doch bis zu sieben 
Absteiger aus der Niedersachsenliga ge-
ben. Die Situation in der Regionalliga Nord 
beschert der Niedersachsenliga ggfs. die-
ses Ungemach. 

Aber es darf festgestellt werden, dass alle 
Baustellen erkannt sind. An deren Behe-
bung wird mit Hochdruck gearbeitet, um 
das Ziel, obere Tabellenhälfte bis zur Win-
terpause, auch zu erreichen. 

Zusammenfassend ist die Mannschaft 
durchaus gewillt. Es fehlt lediglich an der 
„Feinabstimmung“. 

Aber wir bekommen das schon gerichtet.

1. Vorsitzender:
Rüdiger Zach, Tel. 881955
Dorfstr 2A, 31303 Burgdorf 

Stellv. Vorsitzender:
Heiko Hartmann, Tel. 81182
Lippoldstr. 40, 31303 Burgdorf

Mitgliedswart 1:
Andreas Kanth, Tel.893030
Marktstr. 2, 31303 Burgdorf

Mitgliedswart 2:
Uwe Hartwich, Tel. 9202057
Moormühlenweg 23, 31303 Burgdorf

Controller:
Dirk Böttcher, Tel. 86119
Sprengelstr. 8, 31303 Burgdorf

Sportwart:
Les Blanchard, Tel. 4570
Obershagener Str. 8, 31303 Burgdorf

Jugendwart:
Rolf-Peter Schmidtmann, Tel. 874112 
Dorfstr. 4A, 31303 Burgdorf

Finanzen 1:
Lutz Klinkmann, Tel. 1325
Borkumweg 16, 31303 Burgdorf

Finanzen 2:
Norman Busch, Tel. 82279
Eickhoop 4, 31303 Burgdorf

Schriftführer:
Horst Schulz, Tel. 9723016
Burgweg 14, 31303 Burgdorf

Vereinsheim:
Eheleute van Bommel,
Tel. 83545
E-Mail: Vereinsheim@heesseler-sv.de 
Tel. 01520 / 1967178

Spartenleitung/ 
Fußball:

Wilfried Schattschneider, Tel. 83951
Moormühlenweg 31, 31303 Burgdorf

 Spartenleitung/ 
Basketball:

Barbara Kunze, Tel. 873321
Peterstr. 7, 31303 Burgdorf

Spartenleitung/
Gesundheitssport:

Ulrike Kadatz, Tel. 82255
Weferlingser Weg 27,

31303 Burgdorf

Spartenleitung/
Tischtennis:

Jürgen Albrecht, Tel. 892287 
Rhedener Str. 25, 31303 Burgdorf

Spartenleitung/
Radsport:

Otfried Plumhoff, Tel. 05085 / 289
Eichhornstr. 9, 31303 Burgdorf

Spartenleitung/
Badminton:

Elke Kistner, Tel. 3717
Am Dorfe 18, 31303 Burgdorf

Spartenleitung/
Fitness:

Regina Jacob, Tel. 85856
Delpstr. 51, 31303 Burgdorf

ANSPRECH-
PARTNER
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B1
Jörg Fechner von der LBS sponsert neue Trikots 

Der Heesseler SV bedankt sich ganz besonders bei Jörg Fechner von der LBS in Burgdorf für 
das Sponsoring der neuen, schicken Trikots, die schon einige Punkte einspielten.

Am 19.Juni 2013 feierte unsere B1 den Ti-
tel im Bezirkspokal gegen den VfV Hildes-
heim auf dessen Platz. Am Ende setzte 
sich unsere Mannschaft der Jahrgänge 
1996 und 1997 verdient mit 2:0 gegen den 
Bezirksligisten durch. Hatte man 10 Tage 
zuvor noch hauchdünn um einen Punkt 
den Aufstieg in die Niedersachsenliga ver-
passt, ließ man im Pokalendspiel um den 
Bezirkspokal dem Gegner nicht den Hauch 
einer Chance. 

Acht Tage zuvor hatte man im Halbfinale 
gegen den 1. FC Wunstorf noch das Elf-
meterschießen benötigt, um überhaupt 
ins Finale einzuziehen. Ein 0:2 Rückstand 
wurde noch ausgeglichen, ehe man dann 
nervenstark das Elfmeterschießen ge-

wann. 

Im Finale war die Mannschaft dann von 
der ersten Minute an hochkonzentriert 
und beherrschte den Gegner fast nach 
Belieben. Serhat Ediz brachte den HSV in 
der 11. Minute nach Vorarbeit von Justus 
Scheidemann mit 1:0 in Führung. Das gab  
den Aktionen unseres Teams weitere Si-
cherheit. Dennoch konnte man zunächst 
nicht das 2:0 nachlegen. 

Nach der Pause kamen die Gastgeber 
dann etwas besser ins Spiel und unser Tor-
wart Maximilian Simon verhinderte mit ei-
ner Glanzparade den Ausgleich. In der 72. 
Minute war es dann der eingewechselte 
Valentin von Behr, der nach Vorarbeit von 

Justin Hencir für die Entscheidung sorgte. 

Danach war das Spiel, das bei drückender 
Hitze von über 30 Grad stattfand, gelaufen 
und der Rest war Party pur. 

Trainer Thomas Joedecke analysierte nach 
dem Spiel: „Wir waren spielerisch und läu-
ferisch eine Klasse besser, standen in der 
Defensive sicher und haben den Sieg letzt-
lich souverän nach Hause gebracht“. 

Glückwunsch an die Mannschaft und das 
Trainerteam zu diesem tollen Erfolg.

Verdienter 2:0 Sieg beim VfV Hildesheim
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B1
holt den Bezirkspokal 2013

Großer Jubel der Mannschaft mit dem Trainerteam um Thomas Joedecke (ganz rechts) 
nach der Pokalübergabe.
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D3
spielt Top in der 1. Kreisklasse

Mit einem aufgestockten Kader von 8 Spie-
lern ist das Team um Trainer Manne Sturm 
in die Saison gestartet. Verstärkt haben die 
Mannschaft: Noah, Niclas, Patrick und Ro-
bin (zu sehen auf dem Bild 1), Niclas, Mian 
und Mika (zu sehen auf Bild 2). Es fehlen 
Fabio und Samuel Becker, der zwischen-
zeitlich schon wieder aufgehört hat.

Da in der 1.Kreisklasse zum größten Teil 
Teams mit Jahrgang 2001 oder gemischt 
auflaufen, ist der bisherige 1. Platz bei 7 
Siegen und einer Niederlage umso höher 
zu bewerten. Die Niederlage kassierte die 
Mannschaft gegen den „alten“ Rivalen 
Dollbergen, welcher auf dem 2.Platz ran-
giert und in der vergangenen Saison als 
einzige Mannschaft in Heeßel gewonnen 
hatte.

Das neuformierte Team ist als Mannschaft 
zusammengewachsen und in den Trai-
ningseinheiten sehr fleißig. Der Co-Trainer 
Ralf Berkhan und Silvia Schaper als Be-
treuerin komplettieren eine homogene Ein-
heit. Inzwischen ist auch der 1. Spieltag in 
der Hallenrunde gespielt und man belegt 
mit der geteilten Mannschaft Platz 2 + 5 bei 
jeweils 3 von 7 gespielten Partien. Hier ist 
noch alles drin. 

Parallel zur Hallenrunde hat man sich mit 
5 Teams (Wedemark 1 + 3, Dedensen und 
Burgwedel) zu einer Freundschaftsspiel-

runde unter freiem Himmel verständigt. 
Hier war bisher von unserer Seite erst ein 
Spiel aufgrund der Wetterlage möglich. Die 
Kids besiegten Wedemark 3 recht über-
zeugend mit 6:2 Toren, obwohl mehrere 
Wochen zuvor ein 0:6 gegen den gleichen 
Gegner zu Buche stand. (Foto 3 zeigt die 
beiden Teams vor dem Anstoss am 26.10.)

Auch hier hat das Team an sich geglaubt 
und ein klasse Spiel abgeliefert. 

Jungs macht weiter so ….

Kulturell wird auch etwas in Angriff genom-
men: Nach dem 2. Spieltag am 24.11. wird 
die Mannschaft gemeinsam mit Spielern, 
Eltern und Geschwistern zum Bowling 
nach Laatzen aufbrechen und wie immer 
alles geben.   
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E-Mädchen
Herbstmeisterinnen dank Trainerin Sarah Nobile
Unsere E-Juniorinnen mit Trainerin Sarah 
Nobile haben es geschafft! Durch einen 
4:3 Heimsieg gegen den TSV Pattensen 
am 01.11.2013 konnten sie sich mit 18 
Punkten weiterhin die Spitzenposition si-
chern. Die Mädels haben aus 8 Spielen 
7 Siege bei einer Niederlage geholt und 
dabei ein beachtliches Torverhältnis von 
31:7 erzielt. Nach dieser tollen und erfolg-
reichen Hinrunde starten sie nun verdient 
als Herbstmeister mit bester Laune in die 
Hallensaison.

Alles im Blick lässt sich sagen, dass un-
sere drei Mädchenmannschaften, die C-, 
D- und E-Juniorinnen, ihre Leistung im 
Laufe der Saison sichtlich gesteigert ha-
ben - natürlich zur großen Freude des Trai-
nerteams. 

Neue DAMEN-Mannschaft sucht DICH
Infos unter: http://hsvdamen.jimdo.com/
In Zukunft soll es wieder eine neue Da-
menmannschaft in Heessel geben. 

Dafür brauchen wir DICH. Wenn auch DU 
mal Lust hast, ein bisschen Fußballluft zu 
schnuppern, dann schau vorbei und kick 
gleich mit. Wir freuen uns über jede neue 
Verstärkung unserer kunterbunt gemisch-
ten Truppe. 

Du findest uns zurzeit frisch & munter je-
den Montag ab 16:30 Uhr in der Realschul-
halle Burgdorf und jeden Donnerstag ab 
16:00 Uhr in der Ori-Halle Burgdorf, Ber-
liner Ring. 

Wir freuen uns auf Dich!



DSL · Telefonie · Mobil – direkt aus Ihrer Region.

htp Partner in Ihrer Nähe:

Zwei starke Teams für die 
Region – Heesseler SV und htp!

DSL, Telefonie und Mobil  
aus einer Hand für Heessel!

Informationen erhalten 

Sie bei Ihrem htp Partner 

ganz in der Nähe!

Vor dem Celler Tor 97
31303 Burgdorf
Holger Staab
Telefon 05136/88 37 20



JUGENDFUSSBALL

23

E3
Michael Gruß ist neuer Trainer
Der Start in die neue Saison verlief für die 
3. E-Jugend - nennen wir es mal - "etwas 
holprig". Am ersten Trainingstag nach den 
Ferien war eigentlich noch kein Trainer ge-
funden, und das erste Pflichtspiel in Otze 
stand unmittelbar vor der Tür. 

Das Trainerproblem konnte dann recht 
zeitnah gelöst werden: mit Michael Gruß, 
selbst Spieler in der Altherren-Mannschaft 
unseres Vereins,  erklärte sich ein enga-
gierter Vater bereit, diese Aufgabe zu über-
nehmen. Und als Betreuerin unterstützt ihn
seitdem seine Frau Janine.

Doch das Problem "erstes Pflichtspiel" ließ 
sich leider nicht so einfach lösen. Nach 
nur drei gemeinsamen Trainingseinheiten 
konnte die junge Truppe, die sich fast aus-
schließlich aus Spielern des Jahrgangs 
2004, also des unteren Jahrgangs (und 
davon noch viele aus dem letzten Quartal)
zusammensetzt, in Otze zwar sechs Tore 
erzielen, kassierte aber leider auch zehn 
Treffer. Doch die Truppe bewies Moral, 
und in der darauffolgenden Woche wurde 
die JSG Katensen in Heeßel mit 5:3 be-
siegt. Siege in Rethmar (8:2), gegen die 
TSV Burgdorf (7:1) und bei der JSG Wett-
mar (6:3) folgten. Im letzten Spiel vor den 
Herbstferien ging es nach Ehlershausen. 

Hier bewies die Mannschaft Kampfgeist 

und Einsatzwillen und verwandelte das 
Spiel nach einem zwischenzeitlichen 1:3 
noch in einen 4:3-Erfolg. 

Mit 15 Punkten belegt die 3. E-Jugend 
damit zum Abschluss der Vorrunde in 
der 2. Kreisklasse mit fünf Punkten Vor-
sprung souverän Platz 1.

Zur Mannschaft gehören:

Sidar Demir, Finn Dietz, Lennart Fröhlich, 
Benjamin Haas, Lisa Mollenhauer, Harun 
Duran, Sevkan Duran, Kilian Seelzer, Felix
Burzeya, Julian Giesel, Simon Hahne, Ste-
ven Gruß, Henri Diekmann und Per Sauer

F-Junioren
großer Kader machte Aufteilung in F2 und F3 nötig
Für das von Martin Driesslein und Egon 
Gerlach gecoachte ehemalige G1-Team 
gab es  beim Start in die Saison 2013/2014 
einige Veränderungen. Neues Outfit, ge-
sponsert vom  EDEKA-Markt, neue Spiel-
klasse mit anderen Mannschaften und viele 
neue Mitspieler aus anderen HSV-Teams. 

„Da tummelten sich teilweise bis zu 26 
Jungs auf dem Trainingsplatz,“ freute sich 
einerseits Martin Driesslein über das große 
Interesse der Jungen. Ohne die Mithilfe 
einiger Väter, die sich auch engagiert ein-
setzten, wäre ein  geordnetes Training auf 
Dauer nicht möglich, waren sich Trainer 
und Eltern einig. Insbesondere in den Win-
termonaten beim Hallentraining würde es 
zu eng werden. 

Gemeinsam mit der Sparten- und Jugend-
leitung und den Eltern wurde nach Lö-
sungen gesucht. Der Kompromiss nach 
einem Elterngespräch: Für die Hallenmei-
sterschaft wird der Kader in F2 und F3 auf-
geteilt. 

Die F2 trainiert wie bisher dienstags in 
der Schillerslager Halle und wird weiterhin 
von Martin Driesslein und Egon Gerlach 

betreut. Sönke Neuß und Dominik Nolte 
trainieren das neugebildete F3-Team mitt-

wochs in der Heesseler Sporthalle. 
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G1
mit Trainerin Tamara Wöhler und Co-Trainer Sven Hansen

So viel steht fest: Gewonnen haben die 
Kleinen noch nicht, außer an Erfahrung, 
aber alle Jungs spielen mit Spaß und ha-
ben sich im vergangenen Jahr zu einer 
großartigen Nachwuchsmannschaft ge-
mausert (die G1 verliert immerhin nicht 
mehr zweistellig) und schießt hin und wie-
der auch mal ein oder zwei Tore: Sipan sei 
Dank.

Einen Fair-Play Preis gewinnen die Kin-
der aber allemal. Im letzten Spiel vor der 
Hallensaison spielte die Mannschaft in 
Ehlersausen und verteilte die von den El-
tern gestifteten Süßigkeiten so großzügig 

Zum Team gehören:

Thies Fronia, Sipan Toru, Jérémie Ha-
mann, Felix Majer, Max Brömme, Lukas 
Stelmokas, Alan Baran, Ibo Baran, Emil Al-
tenkamp, Luis Frenzel, Lucas Simon, Tom 
Helms, Ben Kükendorf, Milan Bayir

Jung. Lässig. Genial.

viva – das kostenfreie 
Mitwachskonto eurer 
Stadtsparkasse.

 0 51 36/803-0
www.ssk-burgdorf.de„uni xplosion“ vom Heesseler SV

an die gegnerische Mannschaft, dass den 
Verteilern unserer G1 nur der „Blick in die 
Röhre“ blieb.

Alles in allem war es eine tolle Spielsai-
son, die sowohl die Jungs als auch die 
Eltern zusammen wachsen ließ. Wir sind 
gespannt, wie die Hallensaison im Winter 
verlaufen wird. 

Tamara Wöhler, die Trainerin, hat mit Sven 
Hansen jetzt auch hoffentlich einen Co-
Trainer an ihrer Seite, der der Mannschaft 
in allen Fragen hilfreich zur Seite steht. 
Danke, Sven, dass Du Dich bereit erklärt 
hast, das Training zu unterstützen. Wir 
freuen uns auf Dich.



Mit uns wird der Sport    

 zum Gewinner!

LOTTO fördert Nachwuchstalente 

und unterstützt 

den Spitzen- und Breitensport
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A ls Partner des Heeßeler SV
ist es Ehrensache für uns: 
Wir beraten wie die Weltmeister. 

Treffsicher und mit größtem persönli -
chen Einsatz für Sie. Nutzen Sie unsere

Kompetenz als einer der größten eigen-
ständigen Finanzvertriebe. Damit Sie 
finanziell in der ersten Liga spielen.

Rufen Sie an: Wir beraten Sie gern. 

1234567890ßQWERTZUIOPÜASDFGHJKLÖÄYXCVBNMqwertzuiopüasdfghjklöäyxcvbnm!”/()=?+-.,:@

Regionaldirektion für Allfinanz
Deutsche Vermögensberatung

Hanno Staab

Schillerslager Str. 35
31303 Burgdorf
Telefon 05136 5959
www.allfinanz-dvag.de/Hanno.Staab

Immer ein Volltreffer

ALL_2sp_Spons_Fussb_sw_91x150  11.04.11  09:46  Seite 1

100 Jahre 
Radsport in Heeßel

Der erste Radfahrverein wurde um 1909/10 
als RC Wanderlust in Heeßel gegründet. 

Es ist im Jahr 1921 ein Radfahrerfest 
veranstaltet worden, zu dem Vereine aus 
Großbuchholz, Burgwedel, Altmerdingsen, 
Hannover-Hainholz, Lehrte, Uetze und Ka-
tensen eingeladen wurden. Die Fahrrader 
wurden geschmückt, die schönsten beka-
men Preise.

Zu diesem Fest wurde eine Fahne (siehe 
Foto) für den Radfahrverein „Wanderlust“ 
gekauft. Sie kostete damals stolze 1.100 
Mark und wurde geweiht. Diese Fahne 
hängt heute im Feuerwehrhaus Heeßel zur 
Erinnerung an vergangene Zeiten. Sie ist 
jetzt 92 Jahre alt.

Der sportliche Geist, der als Inschrift auf 
der Fahne zu lesen ist: 

„Treu allzeit - RC Wanderlust Heeßel dem 
Sport geweiht“ 

soll auch heute für alle Sparten unseres 
jetztigen Heesseler Sportvereins für immer 
glültig sein. 



Unsere partnerschaftliche Beratung ist der erste Schritt für Ihre individuelle Absicherung, Vorsorge oder Zukunftsplanung. Ihre persön-

lichenWünsche und Bedürfnisse analysieren wir, um eine Lösung für Ihren Bedarf zu entwickeln: exakt ihr individueller Versicherungs-

schutz in jeder Lebenssituation. Nicht mehr und nicht weniger. Zurich HelpPoint. Weil Sie uns wichtig sind.

Wir nennen es Beratung auf Augenhöhe

Marktstraße 2
31303 Burgdorf
Telefon 05136 893030
kanth@zuerich.de

Geschäftsstelle Andreas Kanth e.K.

04-17-061-01_4539 1 17.04.13 09:57

100 Jahre 
Radsport in Heeßel
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GESUNDHEITSSPORT 
Ihr wollt aktiv etwas für Eure Gesundheit oder die Eures Kindes tun?

Ihr habt aber gesundheitliche Einschränkungen? Dann seid Ihr bei uns genau richtig.
Nähere Auskünfte über den Bereich Gesundheitssport erteilt Ulrike Kadatz,

 Telefon (0 51 36)  8 22 55

Unser Angebot im Gesundheitssport ist 
für Menschen mit gesundheitlichen Ein-
schränkungen abgestimmt.

Alle im Bereich Gesundheitssport tätigen 
Rehabilitationsgruppen werden von spe-
ziell ausgebildeten Übungsleiterinnen ge-
führt. Die Gruppen sind vom Deutschen 
Turnerbund mit den Siegeln „Pluspunkt 
Gesundheit“ und „Sport pro Gesundheit“ 
ausgezeichnet. Unsere Angebote sind von 
den Krankenkassen anerkannt und wer-
den von diesen unterstützt. 

Nachstehend eine Übersicht über die aktu-
ellen Angebote. 

Und das bieten wir an:

Ambulanter Herzsport für Teilnehmer 
mit ärztlicher Verordnung

Mittwochs 18.00 – 19.30 Uhr
Realschulhalle Burgdorf

(aufgeteilt in zwei Gruppen)
Ansprechpartnerinnen

Karin Biskup und Ulrike Kadatz 

***
Ambulanter Herzsport für Teilnehmer 

ohne ärztlicher Verordnung

Mittwochs 19.45 – 21.00 Uhr
Realschulhalle Burgdorf
Ansprechpartnerinnen

Karin Biskup und Ulrike Kadatz

***
Wirbelsäulensport (Reha) Sport für 

Wirbelsäulen- und Gelenkgeschädigte

Mittwochs 18.00 – 19.00 Uhr
Astrid Lindgren Grundschule IV 

(kleine Halle)
Ansprechpartnerinnen:

 Regina Jacob, Tel. 8 58 56 und 
Ulrike Kadatz

Diabetes Gruppe

Dienstags 17.00 – 18.30 Uhr
Astrid Lindgren Grundschule IV

(kleine Halle)
Ansprechpartnerin:

 Ute Sambach-Mettler, Tel. 8 01 81 93
und Ulrike Kadatz

***
Reha Sport für Kinder mit Handicaps

Freitags 15.30 – 17.00 Uhr
Astrid-Lindgren-GS Sporthalle

Ansprechpartnerin: 
Monika Rusch, Tel. 9 70 27 49

***

Reha Sport für Kinder mit Bewegungs- 
und Verhaltensauffälligkeiten

Kinder im Alter von 5 – 6 Jahren

Mittwochs 15.30 – 16.30 Uhr
Sporthalle des Vereins

Ansprechpartnerin:
 Sarina Krämer, Tel. (0 51 73) 24 03 85

Kinder im Alter ab 7 Jahren

Mittwochs 16.30 – 17.30 Uhr 
Sporthalle des Vereins

Ansprechpartnerin:
 Sarina Krämer

Krebsnachsorgesport

Mittwochs 18.00 – 19.00 Uhr
Astrid Lindgren Grundschule IV

(kleine Halle)
Ansprechpartnerinnen:

 Ulrike Kadatz  und Regina Jacob

***
Lungen- und Asthmasport

Montag 18.00 -19.30 Uhr
Sporthalle des Vereins
Ansprechpartnerinnen:

Ulrike Kadatz und Birgit Jung,
Tel. (0 51 44)  59 70

 



HSV NEWS

29

GESUNDHEITSSPORT + FITNESS

Das Funktionstraining ist eine Form der 
Gruppengymnastik, deren Ziel es ist, Men-
schen wieder fit für den Alltag zu machen 
bzw. wieder in ihr Arbeitsleben einzuglie-
dern.

Unter der Leitung einer Physiotherapeu-
tin soll mit bewegungstherapeutischen 
Übungen auf Muskeln und Gelenke (vor 
allem des Stütz- und Bewegungsappa-
rates) eingewirkt werden, die zu einer 
Schmerzlinderung und Verbesserung der 
Beweglichkeit führen sollen und damit 
schließlich zum Erhalt bzw. zur Verbesse-
rung von vorher eingeschränkten Funkti-
onen des täglichen Lebens.

Neues aus dem Gesundheitssport
Monika Rusch bietet Funktionstraining an

Für die Teilnahme am Funktionstrai-
ning wird eine ärztliche Verordnung              
benötigt.

Die Dauer des Kurses erstreckt sich in der 
Regel über 12 Monate.

Nähere Auskünfte und Anmeldungen 
nimmt ab sofort Monika Rusch Telefon 
05136 9179348 entgegen.

Sie wollen Ihren Körper auf eine sanfte 
aber wirkungsvolle Art trainieren und dabei 
Ihre Beweglichkeit und Körperaufrichtung 
verbessern? 

Wir bieten unter Leitung von Mirjam 
Koppelt ab dem 15. Januar 2014 immer 
mittwochs von 18:30 - 19:30 Uhr in der 
Turnhalle der Realschule Burgdorf einen 
Pilates-Einsteigerkurs an. 

Pilates ist ein gesundheitsförderndes Trai-
ningssystem aus Dehn- & Kräftigungs-
übungen, das Ihre Muskeln stärkt, die 
Haltung und die eigenen Körperwahrneh-
mung verbessert.

Neuer Pilateskurs für Einsteiger ab Januar 2014
Der Kurs, der mit dem Gütesiegel „Plus-
punkt Gesundheit“ ausgezeichnet und von 
den meisten  Krankenkassen bezuschusst 
wird, erstreckt sich über 10 Abende und 
kostet für Vereinsmitglieder 60,00 Euro 
und für Nichtvereinsmitglieder 90,00 Euro. 

Da die Plätze limitiert sind, meldet Euch  
bitte an: Telefon  (0 51 36)  89 23 31 

82091
Heisterkampsweg 20 · 31303 Burgdorf

Fax (0 51 36) 89 52 52

Gas- und Wasserinstallationsmeister in Burgdorf
Thomas Nuhn



FITNESS

30

Rope Skipping 
„Seil hüpfen“  mal anders: Wir 
suchen Nachwuchs. 

Lust auf „Wheel“, „Speed Rope“ und „Double 
Dutch“. Ihr seid in Klasse 5 oder älter? 

Verblüfft Eure Freunde und trainiert mit Spaß 
Eure Kondition. 

Information bei Sabine Thomas, 
Telefon 01 77 / 877 48 93

Franky von FFN trifft Uni Xplosion
Morgenmän trifft Showgruppe des Vereins

Mit einer außergewöhnlichen Sportschau 
feierte Ende Oktober der TSV Heisede 
sein 100-jähriges Bestehen.

Den Zuschauern wurde ein reizvoller Mix 
aus Breiten- und Spitzensport geboten. 

Mit dabei war auf Einladung von Lotto Nie-
dersachsen die Einrad-Showgruppe Uni 
Xplosion. 

Bei ihren Auftritten kommen die Akteure 
immer wieder mit bekannten Persönlich-
keiten aus der Show- und Sportwelt zu-
sammen. Dieses Mal war es der FFN-Mor-
genmän Fränky, der als Moderator durch 
die Veranstaltung führte. Nach dem Auftritt 
wurde die Gelegenheit sofort genutzt, ein 
Erinnerungsfoto zu schießen. Aktuell Juli 2013 

 
ACHTUNG! 
ÄNDERUNGEN  
WEGEN DER HALLENSPERRUNG BEACHTEN  
(BETRIFFT GRUPPEN ASTRID-LINDGREN-HALLE)  
Infos : www.heesseler-sv.de (Fitness) UND BEI DEN ÜBUNGSLEITERN 
 

     

   Gruppe  Tag Uhrzeit Übungsort Leiter d. Std. Telefon 

F Fit in die neue Woche       Montag   09. – 10.00     Heessel Regina Jacob 05136/85856 
0160-5905192 

   Herren  - Trimmen      Montag  20.00-22.00     Heessel       Wolfgang Meier 
G.  Pultermann 

05136/3471 
05136/87209 

   Step Aerobic      Montag  19.00-20.00         ALS Mirjam Koppelt 05136/892331 
 

   Pilates      Montag  20.00-21.00         ALS Mirjam Koppelt 05136/892331 
 

   Senioren  Dienstag  15.30-17.00         ALS Regina Jacob 05136/85856 
0160-5905192 

   O.M.A. / Offene Mitmach 
   Aktionen   Dienstag  18.30-20.00         ALS Regina Jacob 05136/85856 

0160-5905192 

F Fitness 50 Plus  Dienstag  18.30-20.00 
    parallel         ALS Helga Theuß 

 
05136/874520 
 

   Body & Style  Dienstag  20.00-21.00         ALS Monika Rusch 
 
05136/9179348 
 

    Fit am Morgen  Mittwoch  09.00-10.00         ALS Regina Jacob 05136/85856 
0160-5905192 

    Prävention WS  Mittwoch  19.00-20.00         ALS Regina Jacob 05136/85856 
0160-5905192 

    Präventionssport      Mittwoch  19.30-21.00          ALS 
 
Fiete Schulz 
 

 
05147/1363 
 

     Pilates  Mittwoch 19.45 – 20.45   Realschule Mirjam Koppelt 05136/892331 

    Fun-Dance  Mittwoch  20.00-21.30         ALS Regina Jacob 05136/85856 
0160-5905192 

    Fit im Kopf     Donnerstag  15.00-17.00      Heessel Helga Theuß 05136/874520 
 

   Orientalisches Tanzen    Donnerstag  19.00-20.00         ALS Regina Jacob 05136/85856 
0160-5905192 

   Aktiv & more    Donnerstag  20.00-21.00         ALS Kirsten Schröder 05136/9779950 

ÜBUNGSZEITEN
FITNESS



FITNESS

31

Probleme mit den Nachbarn?
dann schickt die Kinder zum Kinderturnen...

www.gut-gruppe.de
Fachgroßhandel für 

Gebäude- und Umweltt echnik

Weil Eure Kinder …
- das Sofa zum Trampolin machen?
- Hindernislauf über und unter Tischen  
  und Stühlen veranstalten?
- das Hochbett zum Sprungturm 
  umfunktionieren?
- die Treppen für Mutsprünge nehmen?
- Wettrennen durch das Haus machen?

Wir haben die Lösung: schickt sie ein-
fach zum Kinderturnen in die Halle.

In folgenden Stunden ist noch Platz um 
den Bewegungsdrang auszuleben:

Kinder ca. 1 bis 3 Jahren: 
Mo. und Do. 10 Uhr in der Vereinshalle
Fr. 16 bis 17 Uhr in der Prinzhornschule

Kinder von 3 bis 4 Jahren: 
Do. 15.30 Uhr in der Astrid-Lindgren-GS 
(mit Geschwistergruppe Krabbelalter bis ca. 2 Jahre)

Kinder ca. 4 ½ bis 6 Jahre: 
Do. 16.30 Uhr in der Astrid-LindgrenGS

Kinder ab 1. Klasse:
Mo. 16.30 Uhr  in der Astrid-Lindgren-GS

Alle anderen Gruppen nur auf Anfrage!
Die Zeiten findet Ihr hier im Echo oder im 
Internet: www.heesseler-sv.de -> Fitness 
-> Kinderturnen

Franky von FFN trifft Uni Xplosion
Morgenmän trifft Showgruppe des Vereins

Beiträge
Jugendliche

€ 8,50 / Monat

fördernde 
Mitglieder

€ 3,50 / Monat

Arbeitsstunden
alle aktiven Mitglieder

zwischen 18 und 65 Jahren:

5 Stunden oder als
Ausgleichszahlung:

€ 8,00 pro Stunde

Bei den genannten Beiträge handelt es sich um Monatsbeiträge. Bei Vereinseintritt 
wird eine einmalige Bearbeitungsgebühr in Höhe eines Monatsbeitrags und die ggf. 
anfallende Passgebühr erhoben. 

Familien
€ 28,- / Monat

Erwachsene
€ 14,- / Monat
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Der Berg hat gerufen...
Bericht einer Erlebniswanderung der Herren-Trimmer

Am 07.09.2013 starteten André Griep, 
Werner Härtel, Willi Müller und Günter Pul-
termann zu einer Wanderung in Richtung 
des Ortes Algund in der Nähe von Meran, 
Südtirol. Unser Ziel war der Meraner Hö-
henweg. Die magische Zahl war die "24"; 
die Wanderwegzahl für den Meraner Hö-
henweg. Dies ist ein Rundweg um die Te-
xel-Gruppe, ca. 100 km lang und befindet 
sich auf einem Höhenniveau zwischen 900 
und 3.000 m.  

Nach Ankunft mit dem Auto dort, galt es 
zunächst, die mentalen Voraussetzungen 
zu schaffen, um den Anforderungen dieser 
Wanderung gerecht werden zu können. 
Dies gelang am Besten im Biergarten der 
ortsansässigen Brauerei „Forst“ bei zünf-
tigem Essen und „Maßvollen“ Getränken. 

Der Startschuss für die Wanderung fiel 
einen Tag später um 9:00 Uhr. Zunächst 
ging es mit dem Sessellift Algund – Vellau 
und mit dem Korblift Vellau – Leiteralm auf 
eine Höhe von 1.450 m. Leider bewahrhei-
tete sich die Wettervorhersage, die relativ 
gutes Wetter prognostiziert hatte, nicht. 
Die ersten Meter mussten wir mit Regen-
bekleidung wandern. Nach einer Stunde 
ließ der Regen nach und kam für den Rest 
der Wanderung auch nicht wieder. 

Obwohl wir im weiteren Tagesverlauf viel 
Schatten hatten (es war recht wolkig), 
ließen Wolkenlücken hin und wieder er-
ahnen, wie schön der Ausblick ins Vin-
schgautal sein müsste. Unser erstes Ziel, 
den Berggasthof Giggelberg erreichten wir 
nach 6 Stunden Wanderung. Hier fand die 
erste teambildende Maßnahme statt: Wir 
bekamen als Quartier ein Vier-Bett-Zimmer 
zugewiesen. Leicht ermüdet genossen wir 
den Abend mit der üblichen Kalorien- und 
Mineralstoffzufuhr und suchten früh genug 
den Konzertsaal auf (ohne Instrumente- 
der Body war Resonanzkörper genug), um 
am nächsten Tag mehr oder weniger aus-
geschlafen die 2. Etappe in Angriff nehmen 
zu können.

Die zweite Etappe führte uns bei herr-
lichem Sonnenschein von Giggelberg 

nach St. 
Katharina-
berg, unter 
anderem 
durch die 
„1.000-Stu-
fen-
Schlucht“. 
Frohen 
Mutes und 
bei guter 
Aussicht 
auf das           
Vinsch-
gautal 
machten 

wir uns auf den Weg. Dieser 
führte uns zunächst über grüne 
Almwiesen und durch Almhöfe 
zur Tagesherausforderung, d. h. 
der vorgenannten Schlucht, die 
wir nach ca. 2 Stunden erreich-
ten. 

Es ging zunächst viele Stufen 
nach unten, um anschließend 
wieder viele Stufen nach oben 
zu klettern. Wie groß war die 
Freude und Hoffnung, als wir die 
Schlucht durchquert hatten, auf 
einem dann hoffentlich weniger 
anstrengendem Weg die Wan-
derung fortsetzen zu können. 
Die Freude währte bis zur nächsten Kurve, 
denn dann kam erst die richtige Schlucht. 
Waren die Kraft- und Ausdauerpotenti-
ale jedes Einzelnen schon bei der ersten 
Schlucht beansprucht, so wurden sie jetzt 
bis auf das letzte Prozent abgefordert. Am 
Rande sei erwähnt, dass nicht nur der 
eigene Körper zu bewegen war, sondern 
jeder auch einen Rucksack mit 12 kg Ge-
päck zu schultern hatte. Sherpas waren 
einfach nicht zu finden.  

Spätestens jetzt stellte man sich als Orga-
nisator der Wanderung die Frage, ob die 
bestehende Freundschaft zu den übrigen 
Teilnehmern auch nach der Wanderung 
Bestand haben würde. Die Stille der Berg-
welt wurde nicht nur einmal durch laute Zu-
rufe – es waren keine Jubelschreie – und 
Flüche durchbrochen. Die Sehnsucht nach 
der Heesseler Landschaft war groß. 

Nachdem wir diesen Teil der Wanderung 
mit Step-Aerobic absolviert hatten, ging 
es für den Rest des Tages recht gemütlich 
mit einigen wenigen leichten Höhenverän-
derungen bis zum Tagesziel St. Katharina-
berg weiter. Erfreulich war, dass es trotz 
der ungewohnten und körperlich anstren-
genden Betätigung zu keinen Ausfällen 
kam. 

Die nächst Etappe führte uns von Kathari-
naberg (1.245 m) zur Rableid-Alm (2.004 
m). Da wir als 4. Etappe den Aufstieg zum 
Eisjöchl (2.909 m) auf dem Plan hatten, 
sollte es heute nur eine kurze und ge-
mütliche Wanderung werden. Wiederum 
bei schönstem Wetter starteten wir, um 
mal gleich 250 Höhenmeter (noch oben) 
zu absolvieren. Der Weg führte jetzt weg 
vom besiedelten Schnalstal hinein in das 
Pfossental, das mehr alpinen Charakter 
hat. Die diversen Auf- und Abstiege durch 
kleine Täler und über Bachläufe brauchen 
nicht mehr erwähnt zu werden, man hat-
te sich ja daran gewöhnt. Unser Ziel, die 
Rableid-Alm, erreichten wir recht früh, 
gegen 15:30 Uhr. Dies hatte den Vorteil, 
dass wir uns als erstes die Betten in einem 
Acht-Bett-Zimmer aussuchen konnten und 

sich auch noch keine Schlange vor der ein-
zigen Dusche (für 26 Gäste, weiblich wie 
männlich) gebildet hatte.

Frisch geduscht und ausgeruht verbrach-
ten wir den Rest des Tages in der Wirtsstu-
be der Rableid-Alm und fanden dort auch 
Kontakt zu Dorfbewohnern, die mal kurz 
auf ein Bierchen und Schnäpschen (Zirbel-
schnaps) auf der Alm vorbeischauten. Halt 
wie in Heessel: mal kurz zu Tini auf ein 
Bier. Die Almwirtin Heidi und der Almwirt 
Stefan ließen es sich auch nicht nehmen, 
den selbst aufgesetzten Zirbelschnapes 
ausgiebig zu genießen. Gut, dass es den 
Tatbestand der Trunkenheit am Zapfhahn 
bzw. am Herd nicht gibt.
Im Laufe des Abends betraten dann noch 
zwei Jägersleut die Alm, um sich dort vom 
fröhlichen Stefan das frische Herz und die 
frische Leber einer geschossenen Gams 
zubereiten zu lassen. Nachdem auch wir 
den Zirbelschnaps probiert hatten (schme-
ckt, als wenn man auf einem Kieferzweig 
herumlutscht) zogen wir uns zurück, denn 
wer zuerst schläft, hört das Schnarchen 
der Anderen nicht mehr.

Am nächsten Tag war frühes Aufstehen 
angesagt, denn die längste Tagesetappe 
war zu bewältigen. Nach einem zünftigen 
Frühstück (nicht nur der Schnaps, sondern 
auch Speck und Käse werden auf der Alm 
selbst gemacht) starteten wir um 8:00 Uhr 
bei 3 Grad Außentemperatur. In der Nacht 
hatte es Bodenfrost und leichten Schnee-
fall auf den Bergspitzen gegeben. Unser 
Weg führte uns gen Osten, bei strahlend 
blauem Himmel der aufgehenden Sonne 
entgegen. Im Blick ein herrliches Alpen-
panorama und das von uns zu überque-
rende Eisjöchl. Jetzt waren wir im alpinen 
Bereich angekommen. Das war das, was 
wir erwartet und – bis auf einen - erhofft 
hatten. 

Vorbei an einer weiteren Alm (dem Eis-
hof) ging es für vier Stunden bergauf. Der 
Weg führte dabei in Serpentinen und zum 
Schluss über eine leicht schneebedeckte 
Landschaft über das Eisjöchl (2.909 m) bis 
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zur Stettiner Hütte (2.875 m). Dort ange-
kommen 
hatten wir 
einen sehr 
schönen 
Blick auf 
die östlich 
gelegene 
Alpenregi-
on. 

Hatten wir bisher 900 Höhenmeter nach 
oben bewältigt, hieß es nun 1.300 Hö-
henmeter nach unten zum Ort Pfelders 
(1.622 m) zu absolvieren. Auch dies kann 
anstrengend sein, denn der Weg war stei-
ler und von der Beschaffenheit nicht so gut 
wie der der Aufstieg. Erwähnt sei auch, 
dass es tatsächlich Leute gibt, die meinen, 
diesen Wanderweg mit Mountainbikes be-
fahren zu müssen. 

War der Aufstieg ein Erlebnis, so war der 
steile Abstieg bis zur Lazinser Alm (1.882 
m) eine Pflicht. Von dort ging es nach ei-
ner kurzen Pause weiter bis nach Pfelders 
(1.622 m) zum Gasthof Pöhl. Auch nach 
diesem Tag hielt die Freundschaft. Der 

lange Streckenabschnitt und die vielen 
Höhenmeter konnten bei einem Saunabe-
such verarbeitet werden. War die Ver-
pflegung auf der Rableid-Alm zünftig und 
gediegen, so war sie im Gasthof Pöhl (Be-
treiber ist die Familie Günther Pöhl – Eu-
ropameister 1995 im Slalom) excellent. Es 
gab ein Fünf-Gänge-Menü. 

Die fünfte Etappe führte uns von Pfelders 
(1.622 m) nach Magdfeld (1.150 m). Dieser 
Abschnitt der Wanderung ist nicht so spek-
takulär wie die Etappen zuvor. Zwar hat 
man auch hier schöne Aussichten, aller-
dings verläuft der Weg oft auf asphaltierten 
Wirtschaftswegen, was das Wandergefühl 
etwas einschränkt. Mit 800 m am tiefsten 
Punkt der Wanderung angekommen, ent-
puppte sich der am Schluss dieses Tages 
eher scherzhaft gemeinte Hinweis, dass 
ein 300 m höher gelegenes Haus unser Ta-
gesziel sei, leider als Wahrheit. Wer schon 
gut 7 Stunden Wanderung hinter sich hat, 
kann auf einen steilen Anstieg am Schluss 
des Tages gut verzichten. Aber was half es, 
dass Quartier war gebucht, also auf ging´s. 
Auch am Ende dieses Tages hielt die 
Freundschaft.  Da sich das Wetter als Kon-
stante präsentierte, konnten wir auch den 
letzten Teil der Wanderung von Magdfeld 
(1.150 m) über Hochmuth (1.361 m) zur 
Leiteralm (1.450 m) bei schönem Wetter 
absolvieren. Eine weitere Konstante war 
das Auf und Ab durch diverse Taleinschnit-
te. Nach einer Pause in einem Berggasthof 
nutzte ein kleiner Mischling die Gelegen-
heit und schloss sich als fünfter Wanderer 
unserer Gruppe an und machte auch nach 
mehreren Kilometern keine Anstalten, 
umzukehren. Er lief mit Begeisterung mit 

und war offensichtlich froh, Anschluss 
gefunden zu haben. Wir hatten zwar vor, 
kleine Präsente für unsere Familien mit-
zubringen, aber keinen Hund, auch wenn 
er noch so niedlich war. Die Trennung 
wurde an einem Tor zu einem Viehgatter 
vollzogen. Die Begeisterung für diese Ak-
tion war einseitig, das Kläffen und Winseln 
des Hundes noch einige Zeit zu hören. Als 
Höhepunkt des Tages entpuppte sich dann 
noch einmal ein richtig steiler Aufstieg über 
eine Stunde nach Hochmuth, mit anschlie-
ßendem Auslau-
fen zur Leiteralm. 
Dort wartete wie-
der der Korblift 
bzw. der Sessel-
lift auf uns, dies-
mal in die andere 
Richtung. 

Nach 6 anstrengenden, wie ich meine 
aber schönen Etappen, viel vergossenem 
Schweiß und diversen Flüchen trafen wir 
wieder in Algund ein. 
Der Tag nach dem Zieleinlauf diente der 
Entspannung und Erkundung von Meran 
sowie dem Shopping (Obstler, Speck, 
Wurzen und Käse) dort. Am darauf fol-
genden Tag stand die Heimreise auf dem 
Programm. Nicht auf dem Programm stand 
allerdings ein Plattfuß, der uns bei Mem-
mingen ereilte, so dass wir mit Verspätung 
in Heeßel eintrafen.  Damit war für uns 
Flachlandtiroler ein richtiges Abenteuer 
beendet und es können neue Ziele ins 
Auge gefasst werden, wie z. B. Ostfries-
land, soll ja auch sehr schön sein (wegen 
der Berge). 

Die Freundschaft hält nach wie vor. 
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Gruppe Tag Uhrzeit Halle ÜL Telefon 
Eltern-Kind-Turnen 

Babyturnen (Krabbelalter - ca.2 J.) Mo. 15.30 -16.30 Astrid-Lindgren A. Peyke  
S. Rodriguez-Vega 

(05136) 31 76  
(05136) 8 01 92 03 

Babyturnen (Krabbelalter - ca.2 J.) Do. 15.30 -16.30 Astrid-Lindgren Annemone Peyke (05136) 31 76 
Kinder 1 - 3 Jahre Mo. 10.00 -11.30 Vereinshalle Birgit Wilz (0 51 36) 97 37 96 
Kinder 1 - 3 Jahre Do. 10.00 -11.00 Vereinshalle Sylvia Rodriguez-V. (0 51 36) 8 01 92 03 
Kinder 2 - 3 Jahre Do. 16.45 -17.45 Astrid-Lindgren Christine Nolte (0 51 36) 8 40 80 
Kinder 1 - 3 Jahre Fr. 16.00 -17.00 Prinzhornschule Antje Jakutis (0 51 36) 8 70 47  
Kinder: Turnen, Spiel + Spaß  
ohne Eltern 
3 + 4 Jahre Mo. 15.30 -16.30 Astrid-Lindgren Birgit Wilz (0 51 36) 97 37 96 
 Do. 15.30 -16.45 Astrid-Lindgren Antje Jakutis (0 51 36) 8 70 47 
Vorschulkinder Do. 16.30 -17.30 Astrid-Lindgren Ute Melzian (0 51 73) 17 94 

Geräte + Bodenturnen (ab 5 Jahre) Mi. nach tel. 
Absprache Astrid-Lindgren Vanessa Thomas 0177 87 74893 

Kindertanz 
ohne Eltern 
Ab 4 Jahre Fr. 15.00  -16.00 Realschule Tanja Kicza (0 51 36) 9 72 15 38 
5-7 Jahre Fr. 16.00  -17.00 Realschule Tanja Kicza (0 51 36) 9 72 15 38 

Schulkinder, kleine und große 
Turnen und mehr 
1.- 4  Klasse Mo. 16.30 -18.00 Astrid-Lindgren Ute Melzian (0 51 73) 17 94 
Geräte + Bodenturnen - nicht wettkampforientiert 
ab 5 Jahre (+Neueinsteiger) 

Mi nach tel. 
Absprache Astrid-Lindgren Sabine u. Vanessa 

Thomas 0177 87 74893 
1.+ 2. Klasse (+Neueinsteiger) 
3. + 4.Klasse 
ab 5. Klasse  
Rope Skipping 
ab 5. Klasse Do. 17.30 -19.00 Astrid-Lindgren Sabine Thomas 0177 87 74893 
Einradfahren 

Anfänger bis Show-Gruppe, Hocheinrad  
und: die Stunde nur für Jungs    Birgit Jung & Team (0 51 44) 59 70 

Reha-Sport für Kinder (Psychomotorische Bewegungsförderung, nur nach Absprache) 

ca. 5 - 7 Jahre  

nach tel. 
Absprache 

 Sarina Krämer (0 51 73) 24 03 85 

ab 8 Jahre   Sarina Krämer (0 51 73) 24 03 85 

Turnen für Kinder mit Handicaps  
(nur nach Absprache)   

Monika Rusch 
Ulrike Kadatz 

(0 51 36) 9 702749 
(0 51 36) 8 22 55 

Mehr Sport für Kinder und Jugendliche im HSV 

Sparte Alter Ansprechpartner/Spartenleitung Telefon 

Badminton Ab 5 Jahre Elke Kistner (05136) 37 17 

Basketball Ab 1. Klasse Barbara Kunze (05136) 87 33 21 

Freizeit – Radfahren Ab ca. 3.Klasse  Dirk Fischer (05138) 15 25 

Fußball  
G-Jugend: Mi. 16.30 – 18 Uhr (Heeßel) Ab 5 Jahre  Manfred Sturm (05136) 87 45 71 

Tischtennis  
Mo. + Do. 18 – 19.30 Uhr  
(Astrid-Lindgren) 

Ab 1. Klasse Jürgen Albrecht (05136) 89 22 87 

weitere Informationen unter:
www.heesseler-sv.de (Fitness/Kinderturnen)
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weitere Informationen unter:
www.heesseler-sv.de (Fitness/Kinderturnen)

35 Jahre „Fitness 50 plus“
Damen treffen sich zum Chillen und Geselligkeit
Nach dem gelungenen Wochenende in Bi-
spingen vor 5 Jahren zum 30jährigen Be-
stehen der Gruppe fragten wir uns alle, was 
sich unsere Gruppenleiterin Helga Theuß 
wohl zum 35järigen Bestehen ausgedacht 
hat. Trotz ständiger bohrender Nachfragen 
konnten wir ihr nur sehr wenige Details 
entlocken: Es wird ein sportliches Wochen-
ende, und das „Kleine Schwarze“ kann zu 
Hause bleiben.

Gespannt trafen wir uns am Freitag, dem 
23. August auf dem Bahnsteig zum Zug 
Richtung Celle. Immer noch keine näheren 
Einzelheiten. Umsteigen in Celle in den 
Zug nach Lüneburg. Nun endlich verteilt 
Helga Flyer, aus denen wir unser Reise-
ziel entnehmen können, es ist die Erleb-
nisbahn Ratzeburg. Noch einmal mussten 
wir umsteigen und schließlich brachte uns 
ein Bus von Ratzeburg zum alten Bahnhof 
in Schmilau. Dort warteten auf uns schon 
ausgediente Güterwaggons, die unter ver-
schiedenen Themen sehr zweckmäßig zu 
einer gemütlichen Unterkunft hergerichtet 
sind. 

Nach dem gemeinsamen Abendessen be-
kamen wir von Helga noch eine Aufmerk-
samkeitsübung zu erledigen; wir mussten 
viele Fragen beantworten, die es erforder-
lich machten, dass wir das gesamte Gelän-
de erkundeten.

Am Samstag konnten wir beweisen, dass 
wir unseren Gruppennamen „Fitness 50 
plus“ zu Recht tragen. Mit der Hebeldrai-
sine ging es von Schmilau zum Bahnhof 
Ratzeburg, wo für uns schon Fahrräder 
bereitstanden, mit denen wir zum Anle-
ger am Ratzeburger See radelten. Dort 
wartete die nächste sportliche Herausfor-
derung. Einige Gruppenmitglieder haben 
sich für Hydrobikes entschieden, einige für 
ein Kanu. Bei herrlichstem Sonnenschein 
haben wir diese Tour mit dem wunderschö-
nen Blick vom Wasser aus sehr genos-
sen. Nach einer kurzen Verschnaufpause 
ging es per Fahrrad wieder zurück nach 
Schmilau, wo wir uns bei einer kräftigen 
Grillmahlzeit wieder gestärkt haben. Bei 
wunderbarerem Sommerwetter saßen wir 
noch lange draußen zusammen und ließen 
diesen tollen Tag noch einmal Revue pas-
sieren.

Nach dem Frühstück am Sonntagmorgen 
ging dieses erlebnisreiche Wochenende 
zu Ende. 

Bei unserer Gruppenleiterin Helga bedan-
ken wir uns ganz herzlich für diese tolle 
Idee.
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Für entdecker. 

Für abenteurer. 

Für überFlieger.› › › › › ›

Besuchen Sie jetzt die Erlebniswelt Hannover Airport:  

Zwei Flugsimulatoren sowie multimediale Exponate warten in der neueröffneten 

Ausstellung „Welt der Luftfahrt“ auf kleine und große Besucher. Oder wie wäre  

es mit einem Blick hinter die Kulissen bei einer spannenden Flughafenführung? 

Am Ende eines aufregenden Tages verwöhnt Sie unsere abwechslungsreiche  

Gastronomie. 

 
www.hannover-airport.de/erlebnis


